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Bürgerservicestelle in Steinabrückl wurde eröffnet!
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Geschätzte 
Gemeindebürgerinnen 
und Gemeindebürger!

Der Sommer neigt sich langsam 
dem Ende zu, und unsere 
Kinder und Jugendlichen 
haben ihren Schulstart schon 
hinter sich. Feststellen konnte 
ich, dass dieser Sommer 
sehr ereignisreich für unsere 
Marktgemeinde war. So denke 
ich z.B. an die Probleme 
mit der Wasserversorgung 
und der damit verbundenen 
notwendigen Wasserpreis-
erhöhung, aber auch an 
die Eröffnung der neuen 
Bürgerservicestelle und die 
Schaffung eines zusätzlichen 
Schülerhorts in Steinabrückl. 
Fakt ist, dass Sie, liebe Ge-
meindebürgerInnen, Anspruch 
auf ganzjährige und sorgfältige 
Betreuung durch ihre Ge-
meindevertreter haben!

In  gewohnter Art und Weise 
darf  ich  Sie  nun über die  
letzten und neuesten Ereig-
nisse in unserer Marktgemein-
de informieren:

Am Dienstag, dem 30. August 
2011, fanden die Feierlich-
keiten anlässlich der Eröffnung 
der Bürgerservicestelle Steina-
brückl statt. Während des 
Tages hatte die Bevölkerung 
die Möglichkeit, die Räumlich-
keiten der Gemeindekanzlei 
und Post-Partner-Stelle so-
wie am Nachmittag auch 
die Ordination von Frau Dr. 
Reitstätter zu besichtigen.
Der offizielle Festakt begann 
um 16:00 Uhr. Als Ehrengäste 
und Festredner durften wir 
Herrn LAbg. KO Mag. Klaus 
Schneeberger (in Vertretung 

von Landeshauptmann Dr. 
Erwin Pröll), Herrn Mag. 
Elmar Seiler (in Vertretung 
von Bezirkshauptmann Mag. 
Andreas Strobl), Herrn Alois 
Mondschein MBA (Leitung 
Changemanagement der 
Österreichischen Post AG), 
als Vertreter der Nachbar-
gemeinden Herrn Bgm. Johann 
Grund (Matzendorf-Hölles) 
sowie Herrn Vbgm. Dr. Christian 
Stocker und Herrn GR Johann 
Machowetz (Wiener Neustadt) 
begrüßen.
In meiner Eröffnungsrede wies 
ich im Speziellen darauf hin, 

dass zur Realisierung dieses 
Projektes im Laufe der Zeit 
eine Vielzahl von Synergien 
erarbeitet wurde. Nicht nur eine 
barrierefreie Gemeindekanzlei 
mit ganzwöchigem Service-
angebot sondern auch die be-
dingungslose  Übernahme der 
Postpartnerschaft, sowie die 
Situierung der Arztordination 
bieten nun ein Gesamtpaket 
für unsere Steinabrückler Ge-
meindebürger, ebenso wie 
für die Nachbargemeinden 
Matzendorf-Hölles und 
Wiener Neustadt. Somit wurde 
eindrucksvoll bewiesen, dass 

Neue Bürgerservicestelle in Steinabrückl

Dank an die Künstlerin Anna HartnerFreude über die neue Ordination: Frau Dr. Katrin Reitstätter

Vbgm. Hannes Ebner, Anna Hartner, Alois Mondschein MBA, Dr. Katrin Reitstätter, LAbg. KO Mag. 
Klaus Schneeberger, Bgm. Ing. Gustav Glöckler, Mag. Elmar Seiler, Pfarrer Mag. Wazlaw Radziejewski
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im Gemeinderat eine Zu-
sammenarbeit zum Wohle 
unserer Bevölkerung sehr wohl 
möglich ist. Auch ich leiste 
meinen Beitrag, deshalb habe 
ich die Organisation meiner 
Sprech-stunden überdacht und 
werde ab sofort jeden Montag 
von 17:00 bis 18:00 Uhr 
offizielle Sprechstunden für 
alle Bürgerinnen und Bürger 
unserer Marktgemeinde in der 
neuen Bürgerservicestelle in 
Steinabrückl abhalten.
Ein Highlight der Veranstaltung 
war sicherlich die Einweihung 
des Bankomaten, welcher nach 
einigen technischen Problemen 
dann doch rechtzeitig aktiviert 
werden konnte. Den geistlichen 
Segen spendete Herr Pfarrer 
Mag. Waclaw Radziejewski.
Im Anschluss an die Landes-

hymne lud die Marktgemeinde 
Wöllersdorf-Steinabrückl zu 
einem Imbiss ins Kulturheim 
ein. Bei stimmungsvoller Unter-
haltungsmusik und deftigem 
Kesselgulasch fand die ge-
lungene Veranstaltung ihren 
gemütlichen Ausklang.
Die anlässlich der Eröffnung 
aufgelegte Sondermarke 
mit der Bürgerservicestelle 
als Motiv – gemalt von Frau 
Anna Hartner (Künstlerin 
aus Wöllersdorf), sowie die 
entsprechende Ansichtskarte, 
fanden bereits reißenden Ab-
satz, können jedoch nach wie 
vor zum Preis von € 2,-- (Marke) 
und € 0,50 (Ansichtskarte) in 
der Bürgerservicestelle Steina-
brückl käuflich erworben wer-
den.

Bedanken möchte ich mich bei allen, die von Beginn an hinter 
diesem Projekt standen:

Herrn Arch. Werner Zohner, dem im Eiltempo ein •	
sensationeller Umbau gelungen ist, 
dem Verschönerungsverein Wöllersdorf für den Bau •	
des neuen Schaukastens, 
dem Verschönerungsverein Steinabrückl-Heide-•	
ansiedlung für die Gestaltung und die fortlaufende 
Betreuung des entsprechenden Blumenschmuckes 
und 
allen Gemeindebediensteten, welche die gesamte •	
Organisation der Umstellung, den Notbetrieb und die 
heutige Veranstaltung stets begleitet haben. 

Ich wünsche unserer neuen Kanzleileiterin Ulrike Straub mit 
ihrer Kollegin Michaela Negratschker alles Gute für die Zukunft 
in der neuen Bürgerservicestelle.

Ulrike Straub                                         Michaela Negratschker 

Der neue Schaukasten vor der Bürgerservicestelle Steinabrückl. 
Die derzeit nicht genützten rückseitigen Flächen können bei Be-
darf noch zur entsprechenden Verwendung eingerichtet werden.Dank an die Künstlerin Anna Hartner

Reger Betrieb beim Postpartner schon am Eröffnungstag

Bankomat „Praxistest“, gemeinsam mit Michael Heim
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Neuer Hort in Steinabrückl
Durch die Entstehung der neuen Bürgerservicestelle konnten die Räumlichkeiten der 
ehemaligen Gemeindekanzlei in der Volksschule einer neuen Besti mmung zugeführt 
werden. In der Gemeinderatssitzung am 31. Mai wurde daher die Errichtung eines 
eigenen Schülerhorts für die Volksschulkinder Steinabrückl einsti mmig beschlossen. 
Diese Entscheidung ist insofern sinnvoll und höchst notwendig, als zum Start des 
Hortbetriebes am 05.09. bereits 18 Kinder angemeldet waren. Mit dieser Einrichtung 
leisten wir einen weiteren Beitrag zur Unterstützung berufstäti ger Mütt er und Väter in 
unserer Gemeinde. Für nähere Informati onen stehen Ihnen meine Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter gerne zur Verfügung. 

Erzsebet Brezsan (36, zwei Kinder) ist bereits seit 2009 als Horterzieherin in Wöllersdorf 
beschäft igt und freut sich über die Herausforderung, den neuen Hort in Steinabrückl zu 
leiten. Silvana Weiß (26) unterstützt sie bei der Essensausgabe.

Sanierung Kindergarten 
Tirolerbachstraße in Wöllersdorf

Rechtzeiti g zum Beginn des neuen Kindergartenjahres konnte die Sanierung des 
Kindergartens in der Tirolerbachstraße (Wöllersdorf) abgeschlossen werden. Es 
handelte sich um eine umfassende Generalsanierung im Innen- und Außenbereich 
mit einem Investi ti onsvolumen von ca. € 100.000,--. Dabei wurde im Speziellen auf 
eine, dem Stand der Technik angepasste, Wärmedämmung Rücksicht genommen. 
Auf Sicht reduzieren wir dadurch die laufenden Betriebskosten, gerade im Hinblick 
auf die Beheizung des Kindergartens. Ein neuer Anstrich sowie die Behebung einiger 
altersbedingter Abnutzungserscheinungen im Innenbereich verleihen dem Kindergarten 
wieder neuen Glanz in unserer Gemeinde. An dieser Stelle möchte ich mich bei meinen 
Mitarbeiterinnen und bei den Pädagoginnen herzlichst für ihren Einsatz und die 
Unterstützung während der Renovierungsarbeiten bedanken. Ich wünsche den Kindern, 
aber auch dem Betreuerteam, viel Freude und ein erlebnisreiches Kindergartenjahr.  

Impressum

Eigentümer, Herausgeber u. Verleger: 
Marktgemeinde Wöllersdorf-Steinabrückl

Für den Inhalt verantwortlich: 
Bgm. Ing. Gustav Glöckler
2752 Wöllersdorf, Marktzentrum 1
Erscheinungsort/Verlagsort: 
Wöllersdorf-Steinabrückl

Satz, Layout: 
Werbeagentur Friessner, 2752 Wöllersdorf

Druck: 
Brüder Glöckler GmbH, 2752 Wöllersdorf

Neuer Essenslieferant in 
unseren Kindergärten 
und Schülerhorten 

Wie Sie vielleicht bereits erfahren haben, 
hat Frau Gertrude Paradeisz, aufgrund 
diverser Umstrukturierungen im Restau-
rant Piesti ngerhof,  mit Ende Juli die Essens-
belieferung von Hort und Kindergärten 
unserer Marktgemeinde eingestellt. 
Wir dürfen Ihnen jedoch mitt eilen, dass es 
uns gelungen ist, Herrn Hans Fromwald mit 
dem Gasthof Hubertushof Fromwald aus 
Bad Fischau-Brunn als neuen Lieferanten 
des Mitt agessens für unsere Kindergarten- 
und Hortkinder zu gewinnen. 

Das Mitt agsmenü kostet künft ig € 3,50 
pro Kind und Tag und wird wie bisher 
ohne Aufschlag monatlich direkt an Sie 
weiterverrechnet. 

Trotz intensiver Bemühungen unsererseits 
lehnten sowohl die Gastwirte aus 
unserer Gemeinde als auch aus unserer 
unmitt elbaren Nachbarschaft  aus wirt-
schaft lichen Gründen diesen Auft rag ab. 
So freuen wir uns um so mehr und sind 
sehr dankbar, dass wir mit dem Gasthof 
Hubertushof Fromwald einen sicherlich 
qualitati v hochwerti gen und zuverlässigen 
Lieferanten gewinnen konnten und somit 
das Mitt agessen für unsere Kinder sicher 
gestellt ist. 

Erzsebet Brezsan (links) und Silvana Weiß
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Die Wasserpreiserhöhung
Für vier Frakti onen im Gemeinderat war dies eine unangenehme, jedoch notwendige 
Maßnahme, hinter welcher deren Mitglieder stehen. Wir haben es uns nicht leicht 
gemacht, aber die Sicherstellung der eigenen und unabhängigen Wasserversorgung 
unserer Marktgemeinde hat für uns oberste Priorität. Andernfalls sind wir abhängig von 
einem Fremdversorger für Trinkwasser, und wenn dieser den Preis anhebt, müssen wir 
zwangsweise mitziehen – denken Sie an die kürzlich in den Medien verkündete 30 %ige 
Erhöhung des Wiener Wasserpreises auf € 1,72/m³!
Der Gemeinderat hat sich daher für den Bau einer eigenen Akti vkohlefi lteranlage für 
die beiden leistungsfähigen Brunnen 3 und 4 entschlossen. Die Gesamtkosten dieser 
Investi ti on betragen rd. € 900.000,-- und diese müssen fi nanziert werden! In diesem 
Zusammenhang hat der Gemeinderat eine neue Wassergebührenverordnung erlassen 
und den Wasserbezugspreis auf € 0,99/m3 exkl. 10% USt. festgelegt. In Anbetracht der 
Umgebungswasserpreise haben wir immer noch einen günsti gen Tarif – und dies trotz 
aufwendiger Filter! Ein detailliertes Informati onsschreiben haben Sie bereits erhalten. 

Nachstehend nochmals die Grafi k mit den Wasserpreisen in den Umlandgemeinden  
sowie die Zusammensetzung der Erhöhung: 

Digitalisierung aller 
Klassenzimmer unserer 

beiden Volksschulen 

Für einen moderneren und dem EDV-
Zeitalter angepassten Unterricht hat 
der Gemeindevorstand für jedes 
Klassenzimmer unserer beiden 
Volksschulen den Ankauf einer 
digitalen Multi mediastati on ein-
sti mmig beschlossen. Es wurde 
jede Klasse mit einem vollwerti gen 
Computerarbeitsplatz samt Video-
projektor ausgestatt et, wodurch 
sich viele neue Möglichkeiten der 
Unterrichtsgestaltung ergeben. So 
können den Kindern zum Beispiel 
schnell, unkompliziert und jeweils 
passend zum Thema, Lehrfi lme 
präsenti ert werden. 

Urnenhain Wöllersdorf 
und Steinabrückl

Die Erweiterung des Urnenhains in 
Wöllersdorf sowie die Gestaltung des 
Urnenhains in Steinabrückl konnten 
bereits abgeschlossen werden. Es 
ist nun sichergestellt, dass die not-
wendigen Kapazitäten für lange Zeit 
verfügbar sind. 

Urnenhain in Steinabrückl...

...und in Wöllersdorf

Was bedeutet diese Investi ti on in die Zukunft  für Sie?
Beitrag je Haushalt auf heuti ger Basis  € 0,99/m³ statt  € 0,65/m³ exkl. 10% USt.

Bei einer Abnahme von jährlich 150 Kubikmeter Wasser ist Ihr Beitrag € 4,25 pro Monat.
Bei einer Abnahme von jährlich 100 Kubikmeter Wasser ist Ihr Beitrag € 2,83 pro Monat.
Bei einer Abnahme von jährlich   50 Kubikmeter Wasser ist Ihr Beitrag € 1,42 pro Monat.
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Die Gemeinde wurde von der SIVBEG (Immobilienfirma des 
Bundes, betraut mit der Verwertung von bundeseigenen 
Liegenschaften) eingeladen, ein Angebot für den Ankauf 
der Babenberger Kaserne zu legen. Das Mindestangebot 
beträgt aufgrund eines Schätzgutachtens € 540.000,--. Zu den 
Vertragsbedingungen der Anbieterin zählen u.a. die Übernahme 
des Bodenrisikos hinsichtlich zu erwartender Altlasten sowie 
die Abgeltung der Hälfte der prognostizierten Wertsteigerung 
durch eine mögliche Umwidmung von Bauland-Sondergebiet in 
Bauland-Wohngebiet für die nächsten 15 Jahre.
Betrachtet man noch die mit dem Erwerb einhergehenden 
Nebenkosten, ist man bei realistischer Betrachtung und 
Schätzung schnell über € 1.000.000,-- (eine Million Euro!) 
Investitionsvolumen. Aufgrund dieser Fakten stellte ich in der 
letzten Gemeinderatssitzung den Antrag, kein Angebot zum 
Kauf der Babenberger Kaserne zu legen. Dieser Antrag wurde 
jedoch abgelehnt. Auf Antrag der SPÖ wurde eine neuerliche 
Gemeinderatssitzung einberufen, um weitere Details prüfen zu 
können.
Bedingt durch die Angebotsfrist (16.9.2011) konnte  ein 
kurzfristiger Termin für eine nicht öffentliche Sondersitzung am 
14.9. fixiert werden.

Zur Situation der Babenberger Kaserne

Um weiterhin Bieterinformationen zu erhalten, wurde hier 
mehrheitlich beschlossen, ein Angebot für den Kauf der 
Kaserne zu legen. Folgende Vertragsbedingungen sollen jedoch 
im Angebot abgeändert werden: Das Bodenrisiko bezüglich 
eventueller Altlasten muss beim Verursacher (Bundesheer) 
bleiben und bei tatsächlicher Umwidmung des Areals sollen die 
Wertsteigerungen nur für fünf Jahre mit der SIVBEG zu teilen 
sein.
Wir werden sehen, ob unser Angebot in der geänderten Form 
überhaupt bei einer Prüfung seitens der Verkäuferin in Betracht 
gezogen wird, oder ob ein anderer Anbieter „ohne Vorbehalte“ 
ihre Bedingungen erfüllt.
Meiner Meinung nach sollte die prognostizierte Kauf- und 
Investitionssumme jedoch ohnehin für weit wichtigere Projekte 
in der Gemeinde verwendet werden. Hier denke ich zum Beispiel 
an den anstehenden Hochwasserschutz, die Erweiterung und 
Ersatzanschaffungen der Feuerwehren, straßenbauliche Maß-
nahmen, Sanierung der Gemeindehäuser usw. 

Selbstverständlich werde ich Sie über die weiteren Entwick-
lungen und Entscheidungen auf dem Laufenden halten.
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Wöllersdorf SteinabrücklFWA und Villenkolonie

Restmüll Rayon 1 (ohne 
Marchgraben und Fischaberg)

28.09. 25.10. 23.11. 
21.12.

Restmüll Rayon 2 (March-
graben und Fischaberg)

12.10. 09.11.          06.12.

Altpapier Rayon 1 (ohne 
Marchgraben und Fischaberg)

18.10. 29.11.

Altpapier Rayon 2 (March-
graben und Fischaberg)

25.10. 06.12. 

Kunststoffe

17.10. 28.11.

Bio

19.09. 26.09. 17.10. 
14.11. 12.12. 

Restmüll

12.10. 09.11. 06.12.

Altpapier

25.10. 06.12.

Kunststoffe

05.10.  17.11. 29.12.

Bio

19.09. 26.09. 17.10. 
14.11. 12.12. 

Restmüll

22.09. 20.10. 17.11.
15.12.

Altpapier

19.09. 31.10. 12.12.

Kunststoffe

05.10. 17.11. 29.12.

Bio

13.10. 10.11. 07.12. 

Müllabfuhrtermine Herbst 2011

Ärzte Wochenend/Feiertags-Dienstplan 1.Okt. bis 2. Jan. 2012
Wochenende u. Feiertagsdienstplan für den Sanitätssprengel Miesenbach-Waldegg-Markt Piesting-Wöllersdorf-
Steinabrückl-Bad Fischau-Brunn-Muthmannsdorf-St.Egyden-Weikersdorf-Winzendorf

01.10. bis 03.10.  Dr. Martin Urban Bad Fischau-Brunn, Hauptstraße 28; Tel.: 02639/24 55
08.10. bis 10.10.  Dr. Katrin Reitstätter  Wöllersdorf, Hammerschmiede 1, Tel.: 02633/434 34
15.10. bis 17.10.  Dr. Gerhard Zöchinger Muthmannsdorf, Schulgartenstraße 58, Tel.: 02638/88 9 20
22.10. bis 24.10.  Dr. Heinz Peter Deiser Waldegg, Hauptstraße 144, Tel.: 02633/425 70
25.10. bis 27.10.  Dr. Johann Hornung Piesting, Leonhardihof 1b, Tel.: 02633/422 71
29.10. bis 31.10.  MR Dr. Franz Grill St. Egyden, Blodgasse 18, Tel.: 02638/774 73
31.10. bis 02.11.  Dr. Ludwig Popp Winzendorf, Römerweg 300, Tel.: 02638/22 22 7
05.11. bis 07.11.  Dr. Katrin Reitstätter  Wöllersdorf, Hammerschmiede 1, Tel.: 02633/434 34
12.11. bis 14.11.  Dr. Ludwig Popp Winzendorf, Römerweg 300, Tel.: 02638/22 22 7
19.11. bis 21.11. Dr. Martin Urban Bad Fischau-Brunn, Hauptstraße 28; Tel.: 02639/24 55
26.11. bis 28.11. Dr. Johann Hornung Piesting, Leonhardihof 1b, Tel.: 02633/422 71 
03.12. bis 05.12. Dr. Gerhard Zöchinger Muthmannsdorf, Schulgartenstraße 58, Tel.: 02638/88 9 20
07.12. bis 09.12. Dr. Martin Urban Bad Fischau-Brunn, Hauptstraße 28; Tel.: 02639/24 55
10.12. bis 12.12. Dr. Heinz Peter Deiser Waldegg, Hauptstraße 144, Tel.: 02633/425 70
17.12. bis 19.12. MR Dr. Franz Grill St. Egyden, Blodgasse 18, Tel.: 02638/774 73
24.12. bis 26.12. Dr. Heinz Peter Deiser Waldegg, Hauptstraße 144, Tel.: 02633/425 70
26.12. bis 27.12. Dr. Katrin Reitstätter  Wöllersdorf, Hammerschmiede 1, Tel.: 02633/434 34
31.12. bis 02.01. Dr. Katrin Reitstätter  Wöllersdorf, Hammerschmiede 1, Tel.: 02633/434 34 Vo
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Bitte um Rücksicht bei den Müllinseln!
Wir bitten Sie vielmals, die Lärmbelästigung für die Anrai-
ner der Wertstoffinseln so gering wie möglich zu halten. 
Lassen Sie den Motor nicht laufen, schließen Sie bitte die 
Deckel der Tonnen leise und entsorgen Sie nicht zu Nacht-
zeiten! Umweltschutz und richtige Entsorgung sind wich-
tig, die Ruhe für die Bewohner jedoch auch!
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Veranstaltungen 23. September bis 19. November 2011

Fr 23.09.2011 Kasperltheater, Schlössl, 16:30 Uhr, BHW

Sa 24.09.2011 Gesundheitstag, Verein Aktiv Natürlich Gesund, Resselstraße 1

   Kräuterkreis „Wildfrüchte“, Villenkolonie 225, 14:00 Uhr

So 25.09.2011 KulturCafé, Schlössl, 15:30 Uhr, BHW

Sa 01.10.2011 Eröffnung Kulturwochen, Schlössl, 16:00 Uhr und Ausstellung Philipp Palotay bis 21:00 Uhr

Sa 01.10.2011 Kulturwochen, Konzert Velvet Voices, FS Wö, 20:00 Uhr

So 02.10.2011 Kulturwochen, Ausstellung Philipp Palotay, Schlössl, 10:00 - 16:00 Uhr

   Erntedankfest in Steinabrückl

Fr 07.10.2011 Gesundheit pflegen - Basische Ernährung und Körperpflege, Verein Aktiv Natürlich Gesund,  

   Resselstraße 1, 18:00 Uhr

Sa 08.10.2011 Kulturwochen, Kabarett Josef Burger, FS Wö, 20:00 Uhr

   Kräuterkreis „Die Kraft der Wurzeln“, Villenkolonie 225, 14:00 Uhr

So 09.10.2011 Kulturwochen, Festakt - Schulfest, Volksschule Steinabrückl und KH St, 10:00 Uhr

Do 13.10.2011 Kulturwochen, Literarischer Abend mit Ilse & Willi Gorke, Schlössl, 19:00 Uhr

Fr 14.10.2011 „Body Talk System“ - Kommunikation mit Ihrem Körper, Verein Aktiv Natürlich Gesund,  

   Resselstraße 1, 18:00 Uhr

Sa 15.10.2011 Kulturwochen, Oktoberfest, Pensionisten Steinabrückl, KH St, 14:00 Uhr

   Kräuter- und Bauernmarkt im Nadelwald, 10:00 – 13:00 Uhr

So 16.10.2011 Kulturwochen, Kindertheater, FS Wö, 15:00 Uhr

Do 20.10.2011 Kulturwochen, Filmvortrag, Ilse & Willi Gorke, KH FWA, 19:00 Uhr

Fr 21.10.2011 Kulturwochen, HIT FM Party, KH St, 20:00 Uhr

Sa 22.10.2011 Kulturwochen, Reserltanz, VV Wöllersdorf, FS Wö, 18:00 Uhr

   Kräuterkreis, „Seifensieden“, Villenkolonie 225, 14:00 Uhr

So 23.10.2011 Kulturwochen, 2. Steinabrückler O´Zapft is, Pfarrhof Steinabrückl, ab 10:30 Uhr

Mi 26.10.2011 Kulturwochen, Gemeindewandertag, Treffpunkt Parkplatz Zodl & Rieger, 9:00 Uhr

Sa 29.10.2011 Kräuterkreis, „Seifensieden“, Villenkolonie 225, 14:00 Uhr

   Halloweenparty, KH St, 18:00 Uhr

So 30.10.2011 „Lux Aeterna“, Kirchenchor Steinabrückl, Pfarrkirche St, 18:00 Uhr

Di 01.11.2011 Allerheiligenfeiern 

Fr 04.11.2011 Kasperltheater, BHW, Schlössl, 16:30 Uhr

So 06.11.2011 Konzert Chor Wöllersdorf, FS Wö, 15:00 Uhr

Fr 11.11.2011 Gesundheit pflegen - Basische Ernährung und Körperpflege, Verein Aktiv Natürlich Gesund,  

  Resselstraße 1, 18:00 Uhr

Sa 12.11.2011 Kräuterkreis „Naturkosmetik herstellen“, Villenkolonie 225, 14:00 Uhr

Sa 19.11.2011 Kräuterkreis „Naturkosmetik herstellen“, Villenkolonie 225, 14:00 Uhr

  Wanderausstellung „Die Vielseitigkeit des Schneebergs“, BHW, Schlössl, 10:00 Uhr

  Adventmarkt Elternverein Volksschule Steinabrückl, KH St



Seite  9Veranstaltungskalender

Nachrichtenblatt Marktgemeinde Wöllersdorf-Steinabrückl   |  Ausgabe September 2011  |  www.woellersdorf-steinabrueckl.at

So 20.11.2011 Adventmarkt Elternverein Volksschule Steinabrückl, KH St

Fr 25.11.2011 Punschhütte des Wirtschaftsbundes, Ortsgruppe Wöllersdorf-Steinabrückl

Sa 26.11.2011 Punschhütte des Wirtschaftsbundes, Ortsgruppe Wöllersdorf-Steinabrückl

  Feierliche Vesper mit Punschstand, Kirchenchor Steinabrückl, Pfarrkirche St, 16:00 Uhr

So 27.11.2011 Adventmarkt, Schulgasse

Fr 02.12.2011 Punschhütte des Wirtschaftsbundes, Ortsgruppe Wöllersdorf-Steinabrückl 

  6. Steinabrückler Punschhütte

   Gesundheit pflegen - Basische Ernährung und Körperpflege, Verein Aktiv Natürlich Gesund,   

   Resselstraße 1, 18:00 Uhr

Sa 03.12.2011 Punschhütte des Wirtschaftsbundes, Ortsgruppe Wöllersdorf-Steinabrückl 

  6. Steinabrückler Punschhütte

So 04.12.2011 KulturCafé, BHW, Schlössl, 16:30 Uhr

Mo 05.12.2011 Nikolausumzug der ÖVP

Mi 07.12.2011 Krampuslauf Hadla Teufl´n, KH FWA, 18:00 Uhr

Fr 09.12.2011 Punschhütte des Wirtschaftsbundes, Ortsgruppe Wöllersdorf-Steinabrückl 

  Weihnachtsfeier ATSV Jugend, FS Wö

Sa 10.12.2011 Punschhütte des Wirtschaftsbundes, Ortsgruppe Wöllersdorf-Steinabrückl 

  Weihnachtsfeier ATSV, FS Wö

  Weihnachtsfeier Pensionisten, KH St

  Punschparty Tennisplatz Wöllersdorf

So 11.12.2011 Adventkonzert des Kichenchors, Pfarrkirche St, 17:30 Uhr

Mi 14.12.2011 Weihnachtsfeier Pensionisten, FS Wö

Do 15.12.2011 Weihnachtsfeier Senioren, GH Räuscher

Fr 16.12.2011 Punschhütte des Wirtschaftsbundes, Ortsgruppe Wöllersdorf-Steinabrückl 

  Advent im Stadl, UGI, Steinabrückl, Hauptstr. 4, 18:00 Uhr

  Kasperltheater, Schlössl, 16:30 Uhr, BHW

Sa 17.12.2011 Punschhütte des Wirtschaftsbundes, Ortsgruppe Wöllersdorf-Steinabrückl 

  Weihnachtsfeier Verschönerungsverein Wöllersdorf, FS Wö

So 18.12.2011 Gemeindeweihnachtsfeier in Steinabrückl

Sa 24.12.2011 Turmblasen, vor Kindermette ca. 16:00 Uhr, VV Wöllersdorf

  Christmette Steinabrückl, Kirchenchor Steinabrückl, 21:30 Uhr

  Tag der offenen Tür, Feuerwehr Steinabrückl

So 25.12.2011 Christhochamt, Pfarrkirche St

Sa 31.12.2011 Silvesterstand der SPÖ FWA

   Silvestermarsch, ATSV 

Veranstaltungen, 20. November bis 31. Dezember 2011

FS Wö = Festsaal Wöllersdorf       |       KH St = Kulturheim Steinabrückl       |       KH FWA = Kulturheim Feuerwerksanstalt
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Öff nungszeiten
Bürgerservicestelle Steinabrückl

  Postpartner
Mo:   08:00 – 12:00 und 13:30 – 19:00 Uhr
Di und Do:  08:00 – 12:00 und 13:00 – 15:00 Uhr
Mi:   08:00 – 12:00 und 13:30 – 18:00 Uhr
Fr:   08:00 – 13:00 Uhr

  Ordinati on Dr. Katrin Reitstätt er
Mo:   14:00 – 16:00 Uhr
Mi und Fr:  12:00 – 13:00 Uhr

  Gemeindekanzlei - Parteienverkehr
Mo:   08:00 – 12:00 und 17:00 – 19:00 Uhr 
Mi:   08:00 – 12:00 und 13:30 – 18:00 Uhr
Fr:   08:00 – 12:00 Uhr

Parteienverkehr 
Gemeindeamt Wöllersdorf

Montag und Freitag 08:00 – 12:00 Uhr

Mitt woch 08:00 – 12:00 Uhr
und  13:00 – 19:00 Uhr

Kassastunden wie Parteienverkehr

Sprechstunden des Bürgermeisters
 Wöllersdorf Gemeindeamt  Steinabrückl Gemeindekanzlei
 Mitt woch: 17:00 – 19:00 Uhr  Montag: 17:00 – 18:00 Uhr

Feuerwerksanstalt Kulturheim
jeden 1. Montag im Monat: 16:00 – 17:00 Uhr
nur gegen telefonische Voranmeldung

Adressen:
 
Gemeindeamt Wöllersdorf Bürgerservicestelle Steinabrückl
Marktzentrum 1  Hauptstraße 11
Tel. 02633 / 423 20 Tel. 02622 / 430 51
Fax 02633 / 423 20 30 Fax 02622 / 425 26  

gemeinde@woellersdorf-steinabrueckl.gv.at
www.woellersdorf-steinabrueckl.at

Da ich meine Sprechstunden erweitert habe, entf allen die bisherigen Sprechstundentermine des Vizebürgermeisters. 
Im Falle meiner Abwesenheit werde ich den Vizebürgermeister bitt en, die Sprechstunden zu halten. Für das bisherige 
Engagement sowie die künft ige Unterstützung bedanke ich mich herzlich bei Herrn Vbgm. Hannes Ebner.

ACHTUNG
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Aus der Gemeinderatssitzung vom 6. Sept. 2011
Bericht des Bürgermeisters: 

GEHWEGVERBINDUNG 
WÖLLERSDORF-
STEINABRÜCKL

In der jüngsten Sitzung des Gemeinde-
rates,  die zum 2. Mal im Kulturheim Feuer-
werksanstalt statt fand, wurde endgültig 
der Startschuss für ein langersehntes 
und wichtiges Projekt unserer Gemeinde 
gegeben: Es ist dies die Verbindung der 
beiden Ortsteile mit einem Gehweg. Nach 
Erhebung des Gehwegverlaufes durch das 
Büro DI Klosterer wurde ein Vorabprojekt 
präsentiert, welches der Ermittlung der 
benötigten Flächen sowie der Anzahl der 
benötigten Parkplätze für die Anlieger-
firmen dient. Im Anschluss daran wird mit 
den Grundbesitzern über die notwendigen 
Abtretungen verhandelt (es sind nur wenige 
m² betroffen) und in Abstimmung mit einem 
Verkehrssachverständigen die Anordnung 
der benötigten Parkplätze festgelegt. Es 
soll sowohl eine sichere Verbindung für 
Fußgänger (und ggf. auch für Radfahrer) 
geschaffen, als auch die Gefahr für die 
bisher quer zur Landesstraße parkenden 
Fahrzeuge reduziert werden. In diesem 
Zusammenhang wird noch mit den Firmen 
Kontakt aufgenommen, die ebenfalls 
ihre Wünsche einfließen lassen können. 
Die geplante Gehwegbreite von 1,75m 
ermöglicht ein bequemes Nebeneinander 
von zwei Kinderwagen. Einen herzlichen 
Dank richten wir an die Straßenbauabtlg.   
4  und  somit  an den Landeshauptmann, 
Dr. Erwin Pröll, welcher die Genehmigung 
für die Übernahme der Arbeitskosten im 
Zuge der Straßensanierungsarbeiten der 
Steinabrücklerstraße zugesichert hat. 
Die Gemeinde muss dadurch nur noch 
die Materialkosten (ca. € 168.000,--) 
tragen. Schade nur, dass sich 4 Mandatare 
der Bürgerliste beim Beschluss im 
Gemeinderat der Stimme enthalten haben, 
ist diese Verbindung doch ein seit langem 
gewünschtes Projekt der Bevölkerung.  
Baubeginn ist nach Erarbeitung aller De-
tails 2012. 

GESTALTUNG 
GUTENSTEINERSTRASSE

Ein ebenfalls dringendes Anliegen ist die 
Neugestaltung der Gutensteinerstraße. 
Einerseits ist der Straßenbelag durch die 
jahrzehntelange Belastung entsprechend 
abgenutzt und andererseits ist durch den 
Gehweg und die Hauseinfahrten eine für 
die Anrainer problematische Situation ent-
standen. So läuft bei starkem Regen Ober-
flächenwasser bis zu den und teilweise so-
gar in die Häuser. In Zusammenarbeit mit 
der Straßenbauabteilung 4 werden auch 
hier die Kosten zwischen dem Land NÖ und 
der Gemeinde geteilt - wir tragen nur die 
Materialkosten. Zusätzlich können durch 
Abstimmung der Baustellen auch gleich 
die Oberleitungen in den Boden gelegt und 
die alten AZ-Wasserleitungen durch stärker 
dimensionierte Kunststoffleitungen er-
setzt werden. Für die Beeinträchtigungen, 
bedingt durch ausgedehnte Arbeiten, bitte 
ich schon jetzt um Ihr Verständnis. Nach 
der Fertigstellung – es soll noch heuer 
mit den Bauarbeiten begonnen werden – 
wird sich dieser Straßenzug modern und 
freundlich präsentieren. Dies soll sich in 
den beiden folgenden Bauabschnitten bis 
nach Wöllersdorf fortsetzen. Auch dieses 
Vorhaben wurde (wie schon der Gehweg) 
mit der Stimmenthaltung der Bürgerliste 
beschlossen.

      
      VERKEHRSBERUHIGUNG   
 HAUPTSTRASSE STEINABRÜCKL  

VOLKSSCHULE

Immer wieder kommt es beim Transport 
der Schüler zur und von der Volksschule in 
Steinabrückl zu gefährlichen Situationen. 
Die Kinder queren oft rasch und ohne 
Vorsicht die Straße vor den parkenden 
Autos. Um dies zu vermeiden, soll der 
Straßenverlauf vor der Volksschule 

verschwenkt und gleichzeitig ein „Kiss 
and Drive“-Streifen geschaffen werden, 
welcher den Kindern den gefahrlosen 
Zugang zur Schule ermöglicht, ja 
eigentlich erzwingt. Ich setze in diesem 
Zusammenhang auf die Disziplin der Eltern, 
diese Zone dann nicht aus Bequemlichkeit 
zu verparken oder zu verstellen. Dieser 
Bereich soll ausnahmslos nur der 
Sicherheit der Kinder dienen - Parkplätze 
sind in der nahen Umgebung ausreichend 
vorhanden. Nach der Überprüfung durch 
einen Verkehrssachverständigen kann im 
nächsten Jahr mit der Realisierung dieses 
Vorhabens begonnen werden. Freuen 
Sie sich mit mir auf eine Modernisierung 
des Ortskernes mit einem enormen 
Sicherheitsgewinn. Gleichzeitig mit dem 
Straßenumbau erhält auch die Hillerwiese 
eine den Anforderungen entsprechende 
Einfahrt. Aufgrund der Vorarbeit der 
SPÖ war es fast allen Mandataren (mit 
Ausnahme der Bürgerliste) ein Anliegen, 
die Verbesserung dieses Bereiches zu 
verwirklichen. Wir werden die Fertig-
stellung bei einem der kommenden Feste 
ausgiebig feiern.

SOZIALFONDS – GUTE IDEE - 
ABER (NOCH) KEINE LÖSUNG 

IN SICHT

Am 9. und 10. Juli fand in Wöllersdorf 
das erste Vereinsgasslfest statt. Der 
Hintergrund war die Idee einer Gruppe 
von Nachbarn (die Familien Ifkovits, Kraus/
Wohlmanstetter, Marsch, Pavicsits/Ronkov, 
Riebenbauer, Ziehaus), für Wöllersdorf-
Steinabrückl einen Sozialfonds zu gründen. 
Der Reingewinn der Veranstaltung 
beträgt € 1.243,58. Dieser Betrag soll die 
Basis für den Sozialfonds bilden, der auf 
unkomplizierte und rasche Art und Weise 
Hilfestellung für notleidende Personen 
ermöglichen kann.  

Die Verwaltung des Geldes soll vom 
Gemeinderat ausgearbeitet werden. In 



der letzten Sitzung wurden dahin gehend 
jedoch so viele Vorschläge - auch in Bezug 
auf die Besetzung des zu bestimmenden 
Gremiums - eingebracht, dass letztendlich 
keine Lösung gefunden werden konnte. 
Der Initiator Roland Marsch wird mit 
den mitwirkenden Familien noch 
weitere Vorgaben erarbeiten, damit 
der genannte Betrag einer sinnvollen 
Verwendung zugeführt werden kann. 
Wie im Gemeinderat besprochen, soll 
die politische Unabhängigkeit unbedingt 
gewahrt bleiben und die Hilfe schnell und 
unbürokratisch möglich sein. Ich werde 
Ihnen im Zuge der nächsten Sitzung 
über die weiteren Schritte in diesem 
Zusammenhang berichten.

SPORTPLATZWEG – 
GESCHENK AN DIE GEMEINDE

Zur Vorgeschichte: Das Gebäude der 
Familie Bauer am Sportplatzweg (zur 
Erinnerung: Veranstalter der Harley-
Davidson-Treffen) befindet sich im 
Grünland und bisher sind dazu keine 
Bauunterlagen auffindbar, obwohl es 
sich um ein rund 100 Jahre altes Haus 
handelt. Nun ist es aber ein langjähriger 
Wunsch von Fam. Bauer, für das von ihr 
bewohnte, oben genannte, Gebäude eine 
Genehmigung zu erhalten. Jetzt wurde die 
Kenntlichmachung und Änderung in der 
Flächenwidmung abgeschlossen, und Herr 
Bauer hat sich bereit erklärt, im Gegenzug 
den Sportplatzweg an die Gemeinde 
abzutreten. Er wird auch weiterhin die 
Zufahrt zu seinem Haus nutzen und 
pflegen, doch wird die Gemeinde als 
Eigentümerin nun den Sportplatzweg in 
einem der nächsten Straßenbauprojekte 
befestigen, damit sowohl die Mitglieder 
des ATSV, als auch Besucher auf einer 
gepflegten Straße zu ihrem Fußballplatz 
gelangen. Der Weg geht in das „private“ 
Eigentum der Marktgemeinde über und ist 
somit kein öffentliches Gut. Dies bedeutet, 
dass z.B. ein Winterdienst nicht zwingend 
durchgeführt werden muss. Dieser ist ja 
auch, zumal der Sportplatz in dieser Zeit 
nicht genützt wird, nicht nötig. 
Ich danke Familie Bauer für das Ent-
gegenkommen und die freiwillige Ab-
tretung dieser Fläche.

NEUER TRAKTOR – 
WINTERDIENST 

Die Ausrüstung der Mitarbeiter in 
Steinabrückl für die Arbeiten im Winter 
umfasste bisher zwei Straßenbesen 
und zwei Schneeschaufeln. Der Ge-
meinderat hat sich daher entschlossen, 
einen Allzwecktraktor (Mäher) mit 
kompletter Winterdienstausrüstung für 
Steinabrückl anzukaufen, damit nicht 
zuletzt auch die neu projektierten Geh-
wege (Gutensteinerstraße, Steinabrückler-
straße) und die Bereiche um die neue 
Bürgerservicestelle im Winter einwandfrei 
gepflegt werden können. So ein Klein-
traktor ist ein multifunktionales Arbeits-
gerät und kostet mit Vollausstattung knapp 
€ 17.000,--.

HAUPTPLATZ WÖLLERSDORF

Die Abbrucharbeiten beim ehemaligen 
„Schwarz-Wirtshaus“ gingen schneller als 
gedacht voran – der Gemeindevorstand 
hat ebenso schnell reagiert.  Mit den 
Arbeiten hinsichtlich einer Befestigung des 
Untergrundes wurde bereits begonnen 
und diese sollten rasch abgeschlossen sein. 
Bitte beachten Sie, dass es sich lediglich um 
einen provisorischen Parkplatz handeln 
wird und dieser nicht der gewohnten 

Qualität eines Dauerparkplatzes ent-
spricht. Ziel war, den Innenbereich für die 
Zeit, bis der Gemeinderat ein umfassendes 
Konzept für die Neugestaltung entwickelt 
und verabschiedet hat, der Bevölkerung als 
Parkmöglichkeit zur Verfügung zu stellen. 
Sobald die Arbeiten abgeschlossen sind 
und eventuelle Sicherungsmaßnahmen 
getroffen wurden, werden die Tore 
geöffnet.

VOLLSIGNALISIERUNG – 
AMPEL  B21 / FISCHABERG

Die Voraussetzungen für die bereits 
angekündigte, wichtige straßenbauliche 
Maßnahme sind bereits gegeben. Das Land 
Niederösterreich fördert den Ausbau der 
vollsignalisierten  Ampelanlage mit 50% der 
Gesamtkosten. Die Planungen sind bereits 
abgeschlossen, lediglich die ÖBB lässt uns 
etwas warten und verzögert dadurch den 
Baubeginn. Wir können jedoch davon 
ausgehen, dass die Ampel - ab der zu 
erwartenden Zustimmung durch die ÖBB 
– noch heuer fertiggestellt wird! Meine 
Mitarbeiter bleiben selbstverständlich für 
Sie am Ball!

Bericht des Bürgermeisters
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Der Innenhof des „Schwarz-Wirts-
hauses“ am 12. September 2011
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Als Beilage zu dieser Zeitung erhalten Sie die 
Festschrift  zu unseren Kulturwochen, anlässlich 
des 100jährigen Bestehens der Volksschule 
Steinabrückl. Sollte diese nicht enthalten 
sein, können Sie sie auch am Gemeindeamt 
Wöllersdorf oder in der Bürgerservicestelle 
Steinabrückl anfordern, meine Mitarbeiter 
werden Ihnen das Programm gerne zusenden.
Ich freue mich, wenn ich Sie bei der einen 
oder anderen Veranstaltung im Rahmen der 
Kulturwochen begrüßen darf.

Abschließend wünsche ich Ihnen einen schönen 
Sommerausklang und viele sonnige Herbstt age. 
Nutzen Sie diese zu Wanderungen in unserer 
schönen Heimat!

Ihr Bürgermeister
Ing. Gustav Glöckler

schönen Heimat!

Ihr Bürgermeister
Ing. Gustav Glöckler
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Herzlich willkommen im Team!
Maria-Magdalena Reinhalter ist 46 Jahre alt 
und hat zwei Kinder. Sie unterstützte uns be-
reits in den vergangenen Jahren als Vertretung 
unserer Kindergartenbetreuerinnen. Seit An-
fang September ist sie als Vertretung in der 
Buchhaltung im Gemeindedienst beschäft igt. 
Wir haben Frau Reinhalter als eine sehr 
zuverlässige und engagierte Person kennen 
gelernt und freuen uns, sie nun in unserem 
Team begrüßen zu dürfen.

Barbara Haas ist 28 Jahre alt und hat selbst 
zwei Kinder. Seit 2003 ist sie ausgebildete 
Kindergartenpädagogin und konnte bereits 
mehrere Jahre Erfahrung sowohl im Kinder-
garten als auch als Horterzieherin sammeln. 
Seit Schulbeginn unterstützt sie den Hort 
der Volksschule Wöllersdorf als Pädagogin 
und  betreut die 2. Gruppe. Von den Kindern 
kamen bereits sehr positi ve Rückmeldungen 
und so wünschen wir ihr und den Schülern 
und Schülerinnen der Volksschule Wöllersdorf 
viel Spaß und Freude im neuen Schuljahr.

Michaela Negratschker ist 35 Jahre alt 
und hat einen kleinen Sohn. Die gebürti ge 
Wöllersdorferin wird nicht zuletzt wegen ihrer 
langjährigen Erfahrung in einer Notariatskanz-
lei sowie auch in einer Wirtschaft streuhand-
kanzlei unser Team kompetent verstärken.  Seit 
Ende Juli unterstützt sie die Bürgerservice-
stelle in Steinabrückl sowie auch das Team 
im Gemeindeamt Wöllersdorf.  Wir wünschen 
ihr viel Freude und Erfolg bei ihrer neuen 
Aufgabe.

Neue Aufgabe für langjährige 
Mitarbeiterin 
Frau Sabina Hönigsperger führt schon seit 
20 Jahren unsere Gemeindebücherei mit 
viel Engagement. Mit Beginn des heurigen 
Schuljahres verstärkt sie auch das Team des 
Kindergartens Tirolerbachstraße als Stützkraft . 
Wir wünschen ihr für diese neue Aufgabe viel 
Freude und Erfolg.

Neues Kleinwasserkraft werk in 
Steinabrückl
In Steinabrückl wird von der Firma Flusskraft  
Energieanlagen an der Piesti ng im Bereich 
Heidmühl ein Kleinwasserkraft werk errichtet. 
Die Kleinwasserkraft anlage soll je nach 
Wasserführung der Piesti ng erneuerbaren, 
sauberen und ökologischen Strom für bis zu 180 
Haushalte liefern. Gemeinsam mit LAbg. Bgm. 
Ing. Franz Rennhofer habe ich mir zu Beginn 
der Bauarbeiten ein persönliches Bild vor Ort 
gemacht. Lt. Informati on von Ing. Rennhofer 
ist die wirkliche Innovati on die Ausstatt ung 
dieser Anlage. Das Kleinwasserkraft werk wird 
durch eine Schneckenturbine betrieben. Sie 
zeichnet sich durch  eine  sehr   ruhige   und 
niedrige Drehzahl aus. Weiters ist sie besonders 
fi schverträglich und schützt die Mikroorganismen 
und Kleinlebewesen im Wasser. In der Piesti ng 
sind mehrere Sohlstufen (kleine Wasserfälle) 
vorhanden. Diese Sohlstufen sind für viele 
Fische derzeit unpassierbar und müssen nach 
der europäischen Wasserrahmenrichtlinie 
fi schdurchgängig gemacht werden. Beim 
Kleinwasserkraft werk wird dies durch eine 
Fischaufsti egshilfe gewährleistet. Im Umfeld 
der Anlage ist eine Reihe von ökologischen 
Uferstrukturmaßnahmen, wie zum Beispiel die 
Verbesserung für Fischlaichplätze, geplant. Im 
Zuge dieses Projektes möchte ich prüfen lassen, 
ob hier auch ein Biotop angelegt werden kann.
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Wie bereits in den vergangenen 
Jahren, veranstaltete die Gemeinde, 
mit Hilfe der ortsansässigen Vereine 
und Feuerwehren, jeweils am Montag, 
Mittwoch und Freitag, interessante 
und erlebnisreiche Nachmittage für 
Kinder von 6 bis 14 Jahren.
Beim heurigen Ferienspiel gab es 
ein zusätzliches Angebot: Zwei 
Ganz-tagsausflüge wurden an zwei 
Samstagen organisiert, um  auch Eltern 
und Hortkindern die Teilnahme zu er-
möglichen. Einer der Ausflüge führte uns 
zur Burg Liechtenstein und in den Tierpark 
Sparbach. Das Ziel des zweiten war der 
Flughafen Schwechat. Ein Highlight, wie 
sich herausstellte, denn unser Flugkapitän 
aus Wöllersdorf, Mario Jancik, führte uns 
nicht nur in Bereiche des Flughafens, die 
man üblicherweise nicht besichtigen kann, 
wir durften sogar in das Cockpit eines 
Verkehrsflugzeuges der AUA.
In Eisenstadt im Schloss Esterhazy 
konnten die Kinder zwischen zwei 
Führungen wählen, eine versetzte die 

Kinder in die Welt der Oper und die 
andere schickte uns auf eine Zeitreise. 
Das Feuerwehrmuseum am Fuße des 
Leithagebirges beherbergt alte Löschfahr-
zeuge und Ausrüstungsgegenstände. Der 
Regen „zwang“ uns  zu einer Jause bei  MC 
Donalds. Die Eisenbahn benützten wir für 
zwei Ausflüge, zum Roten Kreuz in Markt 
Piesting und zur Kräuterwanderung des 
Kräuterkreises in der Villenkolonie.
Beim Radausflug in den Haltergraben  
führten wir einen Geschicklichkeits-
parcours  durch und spazierten im An-
schluss zum „Vergessenen Herrgott“.
Auch die Klosterschwestern, die Volley-
fanten, die Tennisvereine, der Tisch-

tennisverein UTTV, die Feuerwehren, 
die Kinderfreunde, der Verein „Aktiv 
Natürlich Gesund“, die Fischer, die 
Verschönerungsvereine, der Wander-
verein Pepi`s Hütt`n und die Familie 
Hönigsperger (Bibliothek im Schlössl) 
trugen wesentlich zum Gelingen 
des Ferienspieles bei. Heuer waren 
besonders viele Mütter und freiwillige 

Helfer mit dabei, bei denen ich mich 
auf diesem Wege bedanken möchte. 
Außerdem ein Dankeschön an die Firma 
Denk für die Blumenspende und an die 
Firma Schreiner, die uns zwei Kinofilme 
über das Fischen zur Verfügung stellte.
Die  Attraktion beim Abschlussfest war, 
neben verschiedenen Spielstationen, die 
Hüpfburg mit Rutsche. Beim Würstelgrillen 
am Lagerfeuer klang das 6. Ferienspiel der 
Marktgemeinde Wöllersdorf-Steinabrückl 
aus. Über das ganze Ferienspiel gibt es 
eine Foto – CD, welche am Gemeindeamt 
in Wöllersdorf angefordert werden kann.

Gudrun Gregor, Organisatorin des Ferienspiels 

6. Ferienspiel 
der Marktgemeinde 

Wöllersdorf-Steinabrückl
vom 2. bis 29. Juli 2011
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Seit dem neuen Schuljahr gibt es in un-
seren beiden Volksschulen eine geän-
derte Zusammensetzung des Lehrkör-
pers wie folgt:

Volksschule Wöllersdorf: 
(im Foto von links nach rechts) 

Christine Spitzer 
Jutta Steger 
Katja Knabel 

Schulleitung: Ingrid Haiden

Volksschule Steinabrückl: 
(im Foto von links nach rechts) 

Irene Orth 
Direktion: Heidemarie Adrigan 

Veronika Kopelant 
Bettina Hüll




